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4. Kreisklasse Herren (4er)

TSV Borstel : TSV Etelsen II 
Dienstag, 13.09.2022, 19:30 Uhr

Schwers tütet den Sieg für den TSV Borstel ein

Im Spiel der 4. Kreisklasse Herren (4er) traf der TSV Borstel am vergangenen Dienstag im 1.
Saisonspiel auf den TSV Etelsen II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim
8:5 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Gerhard Schwers.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Koch / Joost machten mit Meissner / Cordes beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten am
Nachbartisch Schwers / Berkelmann letztlich im Repertoire, um Quante / Jaschke final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 9:11, 8:11, 5:11. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber.
Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
anschließend Michael Koch gegen Joachim Cordes zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter
Dach und Fach war. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Gerhard Schwers bekam seinen gleichstarken Gegner Torsten Meissner
wiederum beim deutlichen 9:11, 7:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Die richtige Taktik hatte Gerald
Joost hingegen beim Sieg in drei Sätzen gegen Stefan Jaschke von Beginn an. Das war ein
souveräner Sieg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Georg Berkelmann bei seiner 1:3-
Niederlage von Karin Quante dann doch niedergerungen worden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wenig später für Michael Koch
beim 8:11, 10:12, 11:9, 11:8, 4:11 gegen Torsten Meissner. Zwar brachte Joachim Cordes Gerhard
Schwers phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Gerhard Schwers mit 3:1 durch.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein
aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Gerald Joost
gegen Karin Quante zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:4. Auf dem falschen Fuß erwischte Georg Berkelmann
seinen Gegner Stefan Jaschke beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Keine Chancen hatte dagegen
Gerald Joost beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Torsten Meissner, so dass Meissner seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Keine
Chancen ließ hingegen Michael Koch bei seinem Sieg in drei Sätzen seiner Gegnerin Karin Quante.
Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, der mit 11:0 für Koch endete. Gerhard
Schwers war im Einzel gegen Stefan Jaschke nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Borstel nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf, während der
TSV Etelsen II vor dem nächsten Spiel, das am 29.09.2022 gegen den TSV Thedinghausen II
ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Borstel bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 23.09.2022 gegen den TSV Thedinghausen II.

 Statistik:
 TSV Borstel

Doppel: Koch / Joost 1:0, Schwers / Berkelmann 0:1 
Einzel: M. Koch 2:1, G. Schwers 2:1, G. Joost 2:1, G. Berkelmann 1:1 

 TSV Etelsen II
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Doppel: Meissner / Cordes 0:1, Quante / Jaschke 1:0 
Einzel: T. Meissner 3:0, J. Cordes 0:2, K. Quante 1:2, S. Jaschke 0:3


